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Verordnung 

zur Verlängerung der Autobahn-Richtgeschwindigkeits-Verordnung 

Vom 26. Juli 1977 

Auf Grund des § 6 Abs. 1 des Straßenverkehrs¬ 
gesetzes in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Glie¬ 
derungsnummer 9231-1, veröffentlichten bereinigten 
Fassung, zuletzt geändert durch Artikel 2 des Ge¬ 
setzes zur Änderung des Gesetzes über das Fahr- 
persona] im Straßenverkehr vom 14. Juli 1976 (BGBl. 

I S. 1801), wird mit Zustimmung des Bundesrates 
verordnet: 

Artikel 1 

Die Verordnung über die versuchsweise Einfüh¬ 
rung einer allgemeinen Richtgeschwindigkeit auf 
Autobahnen und ähnlichen Straßen vom 13. März 
1974 (BGBl. I S. 685) wird wie folgt geändert: 

§ 4 zweiter Halbsatz erhält folgende Fassung: 

„sie tritt am 30. September 1978 außer Kraft." 

Artikel 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes auch im Land Berlin. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 26. Juli 1977 


Der Bundesminister für Verkehr 
K. Gscheidle 
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Vierte Verordnung 

zur Änderung von Durchführungsbestimmungen 
zu Verbrauchsteuergesetzen 

Vom 27. Juli 1977 


Auf Grund 

des § 15 Nr. 2 des Schaiiniweinsteuergesetzes in der 
im Bundesgeselzblatt Teil 111, Gliederungsnummer 
612-8, veröffentlichten bereinigten Fassung, der zu¬ 
letzt durch Artikel 27 Nr. 10 Buchstabe a des Ge¬ 
setzes vom 14. Dezember 1976 (BGBl. I S. 3341) ge¬ 
ändert worden ist, 

des § 14 Nr. 2 des Spielkartensteuergesetzes in der 
im Bundesgesetzblatt Teil IH, Gliederungsnummer 
612-12, veröffentlichten bereinigten Fassung, der zu¬ 
letzt durch Artikel 31 Nr. 12 Buchstabe a des Ge¬ 
setzes vorn 14. Dezember 1976 (BGBl. 1 S. 3341) ge¬ 
ändert worden ist, 

des § 13 Nr. 2 des Züiidwärensleuergesetzes in der 
im Bundesgesetzblatt Teil 111, Glieclerungsnummer 
612-9, veröffentlichlen bereinigten Fassung, der zu¬ 
letzt durch Artikel 28 Nr. 9 Buchstabe a des Geset¬ 
zes vorn 14. Dezember 1976 (BGBL 1 S. 3341) ge¬ 
ändert worden ist, 

des § 13 Nr. 2 des Leuchtmittelsteuergesetzes in der 
im Bundesgesetzblatt Teil 111, Gliederimgsnummer 
612-11, veröffentlichten bereinigten Fassung, der zu¬ 
letzt durch Artikel 30 Nr. 8 Buchstabe a des Geset¬ 
zes vom 14. Dezember 1976 (BGBl. I S. 3341) ge¬ 
ändert worden ist, 

des § 14 Nr. 3 des Zuckersteuergesetzes in der im 
Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 
612-4, veröffentlichten bereinigten Fassung, der zu¬ 
letzt durch Artikel 23 Nr. 11 Buchstabe a des Ge¬ 
setzes vom 14. Dezember 1976 (BGBl. I S. 3341) ge¬ 
ändert vv^orden ist, 

des § 14 Nr. 2 des Salzsteuergesetzes in der im Bun¬ 
desgesetzblatt Teil Ili, Gliederungsnummer 612-5, 
veröffentlichten bereinigten Fassung, der zuletzt 
durch Artikel 24 Nr. 11 Buchstabe a des Gesetzes 
vom 14. Dezember 1976 (BGBl. I S. 3341) geändert 
worden ist, 

des § 15 Abs. 2 Nr. 2 des Mineralölsteuergesetzes 
in der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungs¬ 
nummer 612-14, veröffentlichten bereinigten Fas¬ 
sung, der zuletzt durch Artikel 32 Nr. 10 Buchstabe a 
des Gesetzes vom 14. Dezember 1976 (BGBL I 
S, 3341) geändert worden ist, 

des § 44 Nr. 2 Buchstabe b des Tabaksteuergesetzes 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 1. Septem¬ 
ber 1972 (BGBl. I S. 1633), der zuletzt durch Arti¬ 
kel 20 Nr, 17 Buchstabe a des Gesetzes vom 14. De¬ 
zember 1976 (BGBl. I S. 3341) geändert worden ist, 

wird verordnet: 


Artikel 1 

§ 7 der Durchführungsbestimmungen zum 

Schaumweinsteuergesetz in der im Bundesgesetz¬ 
blatt Teil III, Gliederungsniimmer 612-8-1, veröffent¬ 
lichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch 
die Verordnung vom 21. April 1977 (BGBl. I S. 602), 
wird wie folgt geändert: 

1. Absatz 1 Satz i wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 werden die Worte „Verordnung 
(EWG) Nr. 542 des Rates vom 18. März 1969 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 
Nr. 222/77 des Rates vom 13. Dezember 1976 
über das gemeinschaftliche Versand verfahren 
(ABI. EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 

b) in Nummer 2 werden die Worte „Zollüberein¬ 
kommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnets-TIR vom 15. Januar 
1959 (Bundesgesetzbl. 1961 11 S. 649)" durch 
die Worte „Zollübereinkommen über den in¬ 
ternationalen Warentransport mit Carnets 
TIR" ersetzt. 

2. Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 


Artikel 2 

§ 7 der Durchführungsbestimmungen zum Spiel¬ 
kartensteuergesetz in der im Bundesgesetzblatt 
Teil III, Gliederungsnummer 612-12-1, veröffentlich¬ 
ten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 21. April 1977 (BGBl. I S. 602), wird 
wie folgt geändert: 

1. Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geändert; 

a) In Nummer 1 werden die Worte „Verordnung 
(EWG) Nr. 542 des Rates vom 18. März 1969 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 
Nr. 222/77 des Rates vom 13, Dezember 1976 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(ABI. EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 

b) in Nummer 2 werden die Worte „Zollüberein¬ 
kommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnets-TIR vom 15. Januar 
1959 (Bundesgesetzbl. 1961 II S. 649)" durch 
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die Worte „ZoDÜbereinkommen über den in¬ 
ternationalen Waren transport mit Carnets 
TIR" ersetzt. 

2. Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 


Artikel 3 

§ 6 der Durchführungsbestimmungen, zum Zünd- 
■Warensteuergesetz in der im Bundesgesetzblatt 
Teil in, Giiederungsnummer 612-9-1, veröffentlich¬ 
ten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 21. April 1977 (BGBL I S. 602), wird 
wie folgt geändert: 

1. Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geändert; 

a) In Nummer 1 werden die Worte „Verordnung 
(EWG) Nr. 542 des Rates vom 18. März 1969 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr, L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 
Nr. 222/77 des Rates vom 13. Dezember 1976 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(ABI. EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 

b) in Nummer 2 werden die Worte „Zollüber¬ 
einkommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnels-TIR vom 15. Januar 
1959 (Bundesgesetzbl. 1961 II S. 649)" durch 
die Worte „Zollübereinkommen über den in¬ 
ternationalen Warentransport mit Carnets 
TIR" ersetzt. 

2. Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 


Artikel 4 

§ 7 der Durchführungsbestimmungen zum Leucht¬ 
mittelsteuergesetz in der im Bundesgesetzblatt 
Teil III, Gliederungsnummer 612-11-1, veröffentlich¬ 
ten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 21. April 1977 (BGBL I S. 602), wird 
wie folgt geändert: 

1, Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 werden die Worte „Verordnung 
(EWG) Nr. 542 des Rates vom 18. März 1969 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 
Nr. 222/77 des Rates vom 13. Dezember 1976 
über das gemeinschaftliche Versand verfahren 
(ABL EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 

b) in Nummer 2 werden die Worte „Zollüber¬ 
einkommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnets-TIR vom 15. Januar 
1959 (Bundesgesetzbl. 1961 J1 S. 649)" durch 
die Worte „ZollÜbereinkommen über den in¬ 
ternationalen Warentransport mit Carnets 
TIR" ersetzt. 

2. Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 


Artikel 5 

(1) § 9 der Durchführungsbestimmungen zum 

Zuckersteuergesetz in der im Bundesgesetzblatt 
Teil III, Gliederungsnummer 612-4-1, veröffentlich¬ 
ten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 21, April 1977 (BGBL I S. 602), wird 
wie folgt geändert; 

1. Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 werden die Worte „Verordnung 
(EWG) Nr. 542 des Rates vom 18. März 1969 
Über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 
Nr. 222/77 des Rates vom 13. Dezember 1976 
Über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(ABI. EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 

b) in Nummer 2 werden die Worte „Zoiiüberein- 
kommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnets-TIR vom 15. Januar 
1959 (Bundesgesetzbl. 1961 II S. 649)" durch 
die Worte „Zollübereinkommen über den in¬ 
ternationalen Warentransport mit Carnets 
TIR" ersetzt. 

2. Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 

(2) Die Zuckersteuervergütungsordnung — An¬ 
lage B zu § 15 der Durchführungsbestimmungen zum 
Zuckersteuergesetz — in der im Bundesgesetzblatt 
Teil Illr Gliederungsnummer 612-4-1, veröffentlich¬ 
ten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 21. April 1977 (BGBL I S. 602), wird 
wie folgt geändert: 

t. § 5 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

aa) In Nummer 1 werden die Worte „Verord¬ 
nung (EWG) Nr. 542 des Rates vom 
18. März 1969 über das gemeinschaftliche 
Versandverfahren (Amtsblatt der Euro¬ 
päischen Gemeinschaften Nr. L 77 S. 1)" 
durch die Worte „Verordnung Nr. 222/77 
des Rates vom 13. Dezember 1976 über 
das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(ABL EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 
bb) in Nummer 2 werden die Worte „Zoll¬ 
übereinkommen über den internationalen 
Warentransport mit Carnets-TIR vom 
15. Januar 19v59 (Bundesgesetzbl. 1961 II 
S, 649)" durch die Worte „Zollüberein¬ 
kommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnets TIR" ersetzt. 

b) Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 

c) In Absatz 4 Satz 1 entfällt der Bindestrich zwi¬ 
schen den Worten „Carnet" und „TIR". 

2. § 7 Abs. 2 Satz 2 erhält folgende Fassung: 

„Hat eine amtliche Untersuchung stattgefunden, 
so sind der Festsetzung der Vergütung der Zuk- 
kergehait und die Zuckerart zugrunde zu legen, 
die bei der Untersuchung festgestellt worden 
sind, soweit es sich nicht um Waren handelt, zu 
deren Herstellung, wie zum Beispiel in den Fällen 
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des § 3 Abs. 2 Salz 3, auch Erzeugnisse verwen¬ 
det worden sind, die der Zuckersteuer nicht 
uiiterliegeiKkar naiürliclien Zucker enthalten." 


Artikel 6 

§ 8 der Durchfilliriingst)estiinmungen zum Salz- 
steuergesetz in der im Bundesgesetzblatt Teil III, 
Ciliederungsniimmer 612-5-1, veröffentlichten berei¬ 
nigten Fassung, zuletzt geändert durch die Verord¬ 
nung vom 2F April 1977 (BGBL I S. 602), wird wie 
folgt geändert: 

1. Absatz 1 Satz 1 wird wie folgt geändert: 

a) In Nummer 1 werden die Worte „Verordnung 
(EWG) Nr, 542 des Rates vom 18. März 1969 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 
Nr. 222/77 des Rates vt^m 13. Dezember 1976 
üljer das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(ABI. EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 

b) in Nummer 2 werden die W^orte „Zollüber- 
eiiikommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnets-TIR vom 15. Januar 
1959 (Bundesgcsetzbl, 1961 II S. 649)" durch 
die Worte „Zollübereinkommen über den in¬ 
ternationalen Warentransport mit Carnets 
TIR" ersetzt. 

2. Absatz 3 Satz. 3 wird gestrichen. 


Artikel 7 

§ 10 der Verordnung zur Durchführung des Mine- 
ralölsteiiergesetzes in der im Bundesgesetzblatt 
Teil III, Gliederungsnummer 612-14-1, veröffentlich¬ 
ten bereinigten Fassung, zuletzt geändert durch die 
Verordnung vom 21. Juli 1976 (BGBl. I S. 1862), wird 
wie‘folgt geändert: 

1. In Absatz 1 Satz 1 werden die Worte „Verord¬ 
nung (EWG) Nr. 542 des Rates vom 18. März 1969 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 


Bonn, den 27. Juli 1977 


Nr. 222/77 des Rates vom 13. Dezember 1976 über 
das gemeinschaftliche Versandverfahren (ABI. 
EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt. 

2. Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 


Artikel 8 

§ 6 der Durchführungsbestimmungen zum Tabak¬ 
steuergesetz in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 1. September 1972 (BGBl. I S. 1645), zuletzt ge¬ 
ändert durch die Verordnung vom 29. Juni 1977 
(BGBl. I S. 1173), wird wie folgt geändert; 

1. Absatz 1 Satz 1 würd wie folgt geändert: 

a) In Nummer l werden die Worte „Verordnung 
(EWG) Nr. 542 des Rates vom 18. März 1969 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 
Nr. L 77 S. 1)" durch die Worte „Verordnung 
Nr. 222/77 des Rates vom 13. Dezember 1976 
über das gemeinschaftliche Versandverfahren 
(ABI. EG 1977 Nr. L 38 S. 1)" ersetzt; 

b) in Nummer 2 werden die Worte „Zollüber¬ 
einkommen über den internationalen Waren¬ 
transport mit Carnets-TIR vom 15. Januar 1959 
(Bundesgesetzbl. 1961 II S. 649)" durch die 
Worte „Zollübereinkommen über den inter¬ 
nationalen Warentransport mit Carnets TIR" 
ersetzt, 

2. Absatz 3 Satz 3 wird gestrichen. 


Artikel 9 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über¬ 
leitungsgesetzes in Verbindung mit § 47 des Tabak¬ 
steuergesetzes und Artikel 101 des Einführungsge¬ 
setzes zur Abgabenordnung vom 14. Dezember 1976 
(BGBl. I S. 3341) auch im Land Berlin. 

Artikel 10 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Der Bundesminister der Finanzen 
In Vertretung 
Dr. Hiehle 
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Erste Verordnung 

zur Änderung der Verordnung über die Flugsicherungsausrüstung der Luftfahrzeuge 

Vom 27. Juli 1977 

Auf Grund des § 32 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und Abs. 3 
Satz 3 des Luftverkehrsgesetzes in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 4. November 1968 (BGBl. I 
S. 1113) wird mit Zustimmung des Bundesrates ver¬ 
ordnet: 


Artikel 1 

Die Verordnung über die Flugsicherungsausrü¬ 
stung der Luftfahrzeuge vom 11. Juni 1968 (BGBl. I 
S. 646) wird wie folgt geändert: 

§ 3 erhält folgende Fassung: 

.§ 3 

Flugsicherungsausrüstung für Flüge 
nach Sichtflugregeln 

(1) Für Flüge nach Sichtflugregeln müssen Flug¬ 
zeuge, Drehflügler, Motorsegler, Segelflugzeuge, 
Luftschiffe und Freiballone mit Funkanlagen für den 
Sprechfunkverkehr im beweglichen Flugfunkdienst 
ausgerüstet sein. 

(2) Die Bundesanstalt für Flugsicherung kann ver¬ 
langen, daß für Flüge nach Sichtflugregeln Luftfahr¬ 
zeuge zusätzlich mit den in § 2 Nr. 2 und 3 genann¬ 
ten Anlagen und Geräten auszurüsten sind." 

Artikel 2 

Diese Verordnung sowie die Verordnung über die 
Flugsicherungsausrüstung der Luftfahrzeuge gelten 
nach § 14 des Dritten Uberleitungsgesetzes in Ver¬ 
bindung mit Artikel 3 des Gesetzes zur Änderung 
des Luftverkehrsgesetzes vom 25. Juli 1964 (BGBl. I 
S. 529) auch im Land Berlin. Die Beschränkungen der 
Lufthoheit im Land Berlin bleiben unberührt. 

Artikel 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Ver¬ 
kündung in Kraft. 


Bonn, den 27. Juli 1977 


Der Bundes minister für Verkehr 
K. Gscheidle 
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Bekanntmachung 

über den Schutz von Erfindungen, Mustern und Warenzeichen auf Ausstellungen 

Vom 26. Juli 1977 


Auf Grund des Gesetzes vom 18. März 1904 be¬ 
treffend den Schutz von Erfindungen, Mustern und 
Warenzeichen auf Ausstellungen in der im Bundes¬ 
gesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 424-2-1, 
veröffentlichten bereinigten Fassung wird bekannt¬ 
gemacht: 

Der durch das Gesetz vom 18. Marz 1904 vorge¬ 
sehene Schutz von Erfindungen, Mustern und Wa¬ 
renzeichen tritt ein für die 

1. in der Zeit vom 28. August bis 1. September 
1977 in Düsseldorf stattfindende Veranstaltung 
„LNG 5 — 5. Internationaler Kongreß und Aus¬ 
stellung für Flüssig-Erdgas'b 

2. in der Zeit vom 9. bis 16. September 1977 in 
München stattfindende „INTERBRAU — Inter¬ 
nationale Fachmesse für die Brau- und Getränke¬ 
wirtschaft", 

3. in der Zeit vom 6. bis 12. Oktober 1977 in Düssel¬ 
dorf stattfindende „JNTERKAMA 77 ™ 7. Inter¬ 
nationaler Kongreß mit Ausstellung für Meß¬ 
technik und Automatik", 

4. in der Zeit vom 9. bis 13. Oktober 1977 in Berlin 
stattfindende „BERLINER INTERCHIC — 108. 
Durchreise — Hauptmusterung —", 


5. in der Zeit vom 12. bis 15. Oktober .1977 in Berlin 
stattfindende „büro-data Berlin 1977 — Aus¬ 
stellung der Bürowirtschaft —", 

6. in der Zeit vom 13. bis 14. Oktober 1977 in Ham¬ 
burg stattfindende Veranstaltung „EMTEC 
TRADE Days — Europäische Handelsmesse der 
Bootswirtschaft", 

7. in der Zeit vom 15. bis 23. Oktober 1977 in Ham¬ 
burg stattfindende „Deutsche Boots-Ausstellung 
— international", 

8. in der Zeit vom 17. bis 21. Oktober 1977 in 
München stattfindende Veranstaltung „SYSTEMS 
— Gomputersysteme und ihre Anwendung — 
Internationale Seminare und Fachausstellung", 

9. in der Zeit vom 4. bis 9. November 1977 in 
München stattfindende „IGAFA — 9. Internatio¬ 
nale Fachmesse für das Hotel- und Gaststätten¬ 
gewerbe", 

10. in der Zeit vom 22. bis 26. November 1977 in 
München stattfindende Veranstaltung „PRO- 
DUCTRONICA — Verfahren und Einrichtungen 
zur Fertigung von Halbleitern sowie von Bau¬ 
elementen, Baugruppen und Geräten der Elek¬ 
tronik — Internationale Fachmesse mit Demon- 
strationszonen und Tagungen". 


Bonn, den 26, Juli 1977 


Der Bundesminister der Justiz 
Dr. Vogel 



Nr. 51 — Tag der Ausgabe: Bonn, den 2. August 1977 


1455 


Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts 

Ans dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts 
vom 8. Juni 1977 — 1 ßvR 265/75 —, ergangen auf 
Verfassimgsbeschwerden, wird nachfolgende Ent- 
sche 1 du ngs fo rme l ve röffe n tl i cht; 

§ 10 Absatz 3, § 10 c Absatz 3, § 33 Absatz 3, § 33 a 
Absatz 2 — auch in der ab 1977 anwendbaren Fas¬ 
sung des § 52 Absatz 22 —, § 33 b Absatz 5 und 
§ 51a des Einkommensteuergesetzes 1975 in der 
Fassung des Artikels 1 des Gesetzes zur Reform 
der Einkommensteuer, des Famiiienlastenausgleichs 
und der Sparförderüng (Einkommensteuerreform¬ 
gesetz — EStRG —) vom 5. August 1974 (Bundes- 
geselzbl. I S. 1769) 

sowie § 2a Absatz 1 Satz 2 und Absatz 2 Satz 1 
des Wohnungsbau-Prämiengesetzes in der Fassung 
des Artikels 4 Nummer 3 des Einkommensteuer¬ 
reformgesetzes — WoPG 1975 — (Bundesgesetzbl. 
1974 I S. 2105), § 1 a Absatz 1 Satz 2 und Absatz 2 
Satz 1 des Spar-Prämiengesetzes in der Fassung 
des Artikels 3 Nummer 2 des Einkommensteuer- 
reformgesetzes — SparPG 1975 —■ (Bundesge- 
selzbL 1974 l S. 2109) und § 12 Absatz 1 Satz 2 des 
Dritten Gesetzes zur Förderung der Vermögens- 
bilduiig der Arbeitnehmer (Drittes Vermögensbil¬ 
dungsgesetz) in der Fassung des Artikels 35 Nr. 4 
des Einführungsgesetzes zum Einkommensteuer- 
reforrngesetz (EG-EStRG) vom 21. Dezember 1974 
(Bundesgesetzbl. I S. 3656) — 3, VermBG — (Bun¬ 
desgesetzbl. 1975 I S. 257) 

sind mit Artikel 3 Absatz l des Grundgesetzes in¬ 
soweit unvereinbar, als sie den geschiedenen, ge- 
irenntlebenden oder unverheirateten Elternteil, 
dem sein Kind nicht zugeordnet wird und der 
seiner Unterhaltszahlungspfiicht nachkommt, von 
den kinderbedingten Vergünstigungen völlig aus¬ 
schließen, 

Die vorstehende Entscheidungsformel hat gemäß 
§ 31 Abs. 2 des Gesetzes über das Bundesverfassungs¬ 
gericht Gesetzeskraft. 


Bonn, den 19. Juli 1977 

Der Bundesminister der Justiz 
Dr. Vogel 
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Soeben neu etseki 
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Fundstellennachweis A 

Bundesrecht ohne völkerrechtliche Vereinbarungen und Verträge mit der DDR 

Abgeschlossen am 31. Dezember 1976 - Format DIN A4 - Umfang XII und 276 Seiten 


Die Neuauflage 1976 weist in Verbindung mit der Auflage 1975 folgende Vor¬ 
schriften mit den inzwischen eingetretenen Änderungen nach: 

a) die im Bundesgesetzblatt Teil III enthaltenen, 

b) (von völkerrechtlichen Vereinbarungen und Verträgen mit der DDR abgesehen) 
die nach dem 31. Dezember 1963 im Bundesgesetzblatt Teil I und II sowie im 
Bundesanzeiger verkündeten, 

soweit sie noch gültig sind. 


Einzelstücke können zum Preise von je DM 18,- 
zuzüglich DM 1,40 Porto und Verpackungsspesen gegen Voreinsendung des Betrages 
auf das Postscheckkonto „Bundesgesetzblatt“ Köln 3 99-509 bezogen werden. 

Im Bezugspreis ist die Mehrwertsteuer enthalten; der angewandte Steuersatz beträgt 5,5%. 
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